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Presse-Information, 12. Oktober 2006

Media Tenor-Awards 2006 für BDI, Verbraucherzentrale Bundesverband und Stadt Frankfurt
Preisverleihung während der 7. Internationalen Agenda Setting Conference
++ Sperrfrist Donnerstag, 12. Oktober 2006, 20 Uhr ++

Bonn. Der Bundesverband der Deutschen Industrie (BDI), der Verbraucherzentrale Bundesverband und die Stadt Frankfurt sind drei der Preisträger des diesjährigen Media Tenor-Award für Vielfalt in der Berichterstattung. Mit dem Preis zeichnet das Bonner Forschungsinstitut Media Tenor auch in diesem Jahr wieder in verschiedenen Kategorien Unternehmen, Institutionen und Organisationen aus, über die im Laufe eines Jahres im Vergleich mit ihren jeweiligen Wettbewerbern in besonders vielfältiger Weise berichtet wurde. 
Kriterium für die Preisvergabe ist dabei allein das Ergebnis der Analyse der Medieninhalte, nicht die Entscheidung einer Jury, wie bei anderen Preisen üblich. Basis der Auswertung für die Awards 2006 war die Berichterstattung in den Meinungsführer-Medien vom 01.07.2005 bis 30.06.2006. Für Donnerstagabend, 12. Oktober 2006, hatte Media Tenor die Gewinner in fünf Kategorien zur feierlichen Preisverleihung auf die 7. Internationale Agenda Setting Conference auf den Petersberg bei Bonn eingeladen. Der erste Teil der Preisvergabe fand bereits am Mittwochabend statt. 
„Im Medienbild von Verbänden und NGOs ebenso wie in dem von Unternehmen ist der richtige Themenmix entscheidend: Nur indem sie den Medien zum richtigen Zeitpunkt die für sie wichtigen Themen anbieten, erreichen sie ihr Kommunikationsziel und durchbrechen die Wahrnehmungsschwelle“, sagt Roland Schatz, geschäftsführender Chefredakteur von Media Tenor. „Für die Media Tenor-Awards haben wir Kriterien entwickelt, mittels der Analyse der Meinungsführermedien den Kommunikationserfolg sichtbar zu machen.“
Kriterien für die Preisvergabe sind je nach Kategorie die Menge der Berichterstattung, Bewertung, Themenvielfalt, Anteil eigener Aussagen, Grad der Personalisierung der Artikel/Beiträge und Anteil bestimmter besonders wichtiger Themen oder Darstellungsformen an der Gesamtberichterstattung (z.B. Anteil des Themas Innovation für Unternehmen, Menge der Artikel/Beiträge über das soziale und kulturelle Leben für Städte). 

Die am Donnerstag, 12. Oktober 2006, verliehenen Preise und die jeweiligen Preisträger sind:

Kategorie: Corporate Communicator Award
1. Platz: BMW
2. Platz: BASF
2. Platz: Deutsche Telekom
3. Platz: Deutsche Post

Town Communicator Award
1. Frankfurt/Main

2. Leipzig

3. München

Federal State Communicator Award

1. Bayern

2. Nordrhein-Westfalen

3. Berlin

NGO Communicator Award

1. Verbraucherzentrale Bundesverband

2. Max-Plack-Gesellschaft

3. Stiftung Marktwirtschaft

Business Association Communicator Award
1. Bundesverband der Deutschen Industrie (BDI)
2. Deutscher Industrie- und Handelskammertag (DIHK)
3. Deutscher Bauernverband (DBV)
Für Rückfragen:
Corinna Fischer
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